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Bunter Nachmittag des TVG

WE- 30 Jahre gibt
es ihn schon: Den
bunten Nachmit-
tag des Turnverein
Jahn 03 Güdde-
rath in Zusam-
menarbeit mit der
KG Schwarz-Gold
Rheydt. Mangels
Halle in Güdde-
rath findet der
Nachmittag im Zei-
chen des Humors
seit 5 Jahren in
der Burggrafen-
halle statt. Präsi-

dent Thomas Schmitz: „Und glauben Sie mir: Es ist kein Ende in Sicht,
wenn die Stadt MG uns diese Halle nicht auch noch nimmt.“ (Da ist
aktuell aber nichts dran). Und dann rief Schmitz zum Gruppenkuscheln
auf, denn: Gladbach umarmt die Welt. Die Gäste lagen sich in den
Armen. Das macht während der Saalveranstaltungen mittlerweile rich-
tig Spaß. Schließlich spulen die Schwarz-Goldenen ihr gesamtes Pro-
gramm ab – weitgehend mit eigenen Kräften. Das ist ihre Stärke.
Besonders stolz ist die Gesellschaft auf die Kindertanzgarde. 26 Jun-
gen und Mädchen werden von vier Trainerinnen betreut. Traditions-
gemäß werden zwei verdiente Mitglieder des TVG mit dem Schwarz-
Goldenen Sessionsorden ausgezeichnet: Diesmal ging der Orden an
Nelli Welters und Maria Ginzen. Seit vielen Jahren im Programm: Der
kunterbunte Pfiffikus – mit bürgerlichem Namen Werner Wingerath.
Die Odenkirchener ken-
nen ihn gut. Schließlich
war er beinahe 51 Jahre
Mitarbeiter der Post und
sorgte stets gutgelaunt
dafür, dass die Oden-
kirchener zuverlässig ihre
Briefe erhielten. Mancher
Reim ist ihm während der
Arbeit eingefallen. Seit
Ende Januar ist Werner
Wingerath Pensionär. Als
kunterbunter Pfiffikus
spielt er mit seiner Frau
Seniorenmemory: Ge-
meinsam geht man in
den Keller „und wer als erster errät was wir holen wollten, der hat
gewonnen.“ Noch eine Güdderatherin wurde geehrt: Mit einem Gut-
schein für Massage gegen Verspannungen. Grund: Als klar wurde,
dass die Kindertanzgarde 26 schwarz-goldene Schals benötigt,
strickte Gerda Gerresheim gleich drauflos. Gegen Ende der Nach-
mittags traten auch noch zwei „externe“ Künstler auf. Beide stam-
men aus der Region und fühlen sich auf der Bühne sehr wohl:

Fortsetzung auf Seite 3
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Von-Werth-Straße 2
Tel.: 0 21 66 - 60 15 40

PIZZERIA EURO NIDO

STADT- JANSENAPOTHEKE

Burgfreiheit 53 41199 Mönchengladbach

www.stadt-apotheke-jansen.de
Telefon: 02166/ 963930

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Heinz Grimm GmbH

Wiedemannstr. 51 - 53

Tel: 02166 / 60 14 65

• med Fußpflege.

Mobile Praxis

entspannende Fußsohlenmassage•

Gabi Brock

Tel. 02166 - 60 57 95
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Seit über
50 Jahren
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HOPTIK MAYER

Burgfreiheit 69 - Ruf RY-60 15 80
www.optikmayer.de
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A
Handel, Handwerk, Dienstleistung von A-Z  IN IHRER NÄHE

S

Kanzlei@steuerberater-guettgemanns.de
www.steuerberater-guettgemanns.de

Burgfreiheit 25
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 / 99 73 - 104
Fax.:02166 / 99 73 - 105

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser-de

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

V
HARTGES OHG

Burgfreiheit 96 - 98 • 41199 Mönchengladbach
Öffnungszeiten:

Mo. - Sa. von 7.00 bis 22.00 Uhr
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Telefon: 02166 60 23 40
Von-der-Helm-Str. 165

Hans Knappertz •
Reparatur - Kundendienst

Elektroinstallation

P
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Staubsauger-Service in Odenkirchen

02166 552 990
www.staubsaugermann.de
�

Losheimer Str. 29
Werkstatt + Laden

( )

Wir präsentieren Ihre Immobilie in mehreren Internetforen.
Wir verkaufen Ihre Immobilie schnell, professionell, zum marktgerechten Preis.

Wir begleiten Sie mit einer Rundumbetreuung von der Objektannahme und
der Aufbereitung der Unterlagen bis zum Notartermin.

Nutzen Sie unsere guten Kontakte.

im gesamten Kreis Mönchengladbach, Neuss, Viersen, Heinsberg,

Düsseldorf, Köln für zahlreiche vorgemerkte Kaufinteressenten.

HGI GmbH
Tel.: 02161 - 303 595 3
Mobil: 0162 - 616 121 6

Mennrath 194 • 41179 Mönchengladbach

Houman Ghazanfari Immobilien

Rufen Sie uns für eine Terminabsprache an.

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,

Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,

Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

Wir bleiben was wir sind informativ

W

S

� 0 21 66 / 60 17 96

www.la-petite-cave.de

Elena Scharf

-Wein und Feinkostfachhandel

“La petite Cave”“La petite Cave”

Kölner Straße 345 •

03.03.
Gewürz-Balsamico-Verkostung

SPD Rheydt / Odenkirchen

Tel.: 02166 924 900

Matthias Poser, Vorsitzender
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Odenkirchener Nachrichten
anders sein ist für uns normal

Ihre Redaktion an:
www.info@erkens-werner.de

Ihre Zeitung im Intermet unter: www.kul-verlag.de

Die KG Blau-Gelbe Funken Geistenbeck …

WE- … gehört zu den
eher kleinen Gesell-
schaften im heimischen
Karneval. Dennoch:
Die Geistenbecker fei-
ern gut und gerne Kar-
neval mit ihrer heimi-
schen KG. Und: Som-
mer- und Winter-
brauchtum halten in
Geistenbeck eng zu-
sammen. Traditionell
feiern die
Geistenbecker Karne-

valisten zunächst eine  Damen- und zwei Tage später eine Herren-
sitzung. Die Damen legen also vor. Hier gibt es ein Programm, von dem
sich zwei Tage später – entsprechend angepasst – einige Programm-
Nummern wiederholen. Der Vergleich dabei ist interessant. Betrach-
ten wir das Tanzkorps Dürscheider
Mellsäck. Die Jungs und Mädchen
blicken in dieser Session auf das
25jähriges Bestehen ihres Tanzcorps
zurück und zeigten bei den Damen eine
tolle Leistung. Zwei Tage später: Der
Sprecher der Garde schmunzelt: „Nun
meine Herren – die Damen haben vor-
gelegt. Seid Ihr gut drauf?“ Und ob!
Wieder eine tolle Tanzleistung. Die
Herren honorierten das. Wir erlebten
begeisterungsfähige Männer, die aus
voller Kehle sangen: „Wir woll’n Euch tanzen seh’n!“ Nach dem Auftritt
gab es die Möglichkeit, einen Jubiläumsorden zu erwerben – Bützchen
inclusive.
Beide Sitzungen haben ihr Publikum erreicht. Die Damensitzung war
beinahe und die Herrensitzung restlos ausverkauft. Erstere begann
mit Kinderprinzenpaar und Kinderprinzengarde, gefolgt von einem
wunderschönen Bühnenbild mit weiß, rot und blau. Das Prinzenpaar

Fortsetzung nächste Seite

TELEKOM PARTNER ODENKIRCHEN.Inh. Medhat Heshmat

Burgfreiheit 59 • 41199 Mönchengladbach

Am 21. Februar 2017 eröffnen wir

in unserem Hause eine Postfiliale

Engel Hettwich und HaPe
Jonen. Engel Hettwich
(Hedwig Sieberichs ) startete
ihre Karriere in Wanlo und
macht heute auch Bühnen in
Köln unsicher. HaPe Jonen
war Gründungsmitglied der
Garderottis und hat sich
schon vor einiger Zeit selb-
ständig gemacht. Mit Gesang
und Trompete ist er in der
fünften Jahreszeit Garant für
gute Stimmung.

Werner Wingerath als kunterbunter Pfiffikus  Fotos: Werner Erkens

Fortsetzung von Titelseite

seit 1939

H. FISCHERMANN
Bedachungs GmbH, Meisterbetrieb

• Flachdacharbeiten

• Reparaturschnelldienst

• Fassadenbekleidung

• Altbausanierung

• Bauklempnerei

• Neubauten

• Balkonsanierung

• Dachgaubeneinbau

• Dachfenstereinbau

Stapper Weg 25 • 41199 MG • Telefon 02166 / 166 27

24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de

Wiedemann-EckKölner Str. 2 • Tel.: 0 21 66 - 60 17 97
Inh. Dieter Dahners

KARNEV IN ODENKIRCHENKARNEV IN ODENKIRCHEN

Altweiber ab 12.00 Uhr • Freitag und Samstag ab 18.00 Uhr
Tulpensonntag und Rosenmontag ab 12.00 Uhr

Veilchendienstag ab 17.00 Uhr • Aschermittwoch geschlossen

Unsere Öffnungszeiten an den tollen Tagen:
ALAL

Außerdem alle Spiele “unserer” Borussia bei uns aufAußerdem alle Spiele “unserer” Borussia bei uns auf

Ab sofort finden Sie uns auch auf Facebook wiedemanneck/

Laurentius Apotheke
Sie können in unserer Linda Apotheke

mit jedem Einkauf Payback Punkte
auf nicht rezeptpflichtige Arzneimittel sammeln.

Wir beraten Sie gerne.

Ruhrfelder Straße 12 • 41199 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 60 11 05 • Telefax 0 21 66 / 60 11 39

E-Mail info@apolaurentius.de
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Burgfreiheit 73

Wir sind wieder da!

samt Hofstaat und Garden zeigte sich einmal mehr von seiner besten
Seite. Mit Rosita trat danach eine kraftvolle Stimme an – so recht nach
dem Geschmack der sanges- und tanzfreudigen Frauen. Die
Showtanzgruppe Revolution legt einen fulminanten Auftritt hin: Ein
Konditionswunder. Feuerwehrmann Kresse kam gut an. Sein Auftritt
lag im ersten Drittel der Sitzung, da wurde ihm ungeteilte Aufmerksam-
keit zuteil. Dann gings ab bei den Damen: Singen und Tanzen am Stück,
auch mit den Urigen, einer Playbackshow aus eigenen Reihen.
Szenenwechsel: Bei den Herren brachen „De Stroßeräuber“ das Eis. „Die
superjeile Zick“ ist immer noch der Renner. Die Gäste sangen wie aus
tausend Kehlen. Feuerwehrmann Kresse erzählte diesmal von seiner
Frau. Die zieht ein Schalke-Trikot an. Bisher wurde sie dafür nur be-
spuckt, geschlagen und beschimpft. Kresse: „Ich bin gespannt, was
passiert, wenn die das 1. Mal das Haus verlässt.“ Der „Lustige Rhein-
länder“ hatte es schwer, setzte sich dann aber doch noch durch: „Angela
Merkel soll eine Frau sein. So ist das, wenn man ein Leben lang im
Hosenanzug gefangen ist.“ Rosita hatte – wie schon bei den Damen –
leichtes Spiel. Der Renner bei den Herrn: „Halleluja …“ Schließlich gab
es noch eine Premiere: Die befreundete holländische Karnevals-
gesellschaft, mit großer Abordnung erschienen, brachte einen Sänger
mit. So kam es, dass die Sitzung bei bester Stimmung erstmalig mit
holländischen Stimmungshits ausklang. Am 24. Februar starten die
Blau-Gelben Funken zum Gegenbesuch nach Holland. Zu den Fotos:
Oben im Bild sehen wir zwei Urgesteine des Geistenbecker Karnevals:
Trudi und Manni Münten. Unten im Bild: Der junge holländische Sän-
ger brachte niederländischen Gesang zum Ende der Sitzung.
Fotos: Werner Erkens

Fortsetzung vorheriger Seite

Jahreshauptversammlung
Alte Herren SCOS

WE- Die „Alte Her-
ren“ des SC Oden-
kirchen Süd bli-
cken in diesem
Jahr auf ihr
30jähriges Beste-
hen zurück. Wäh-
rend einer Jahres-
hauptversammlung
der Abteilung des
SCOS bewiesen die
Mitglieder eine gro-
ße Einmütigkeit.

17 von 19 Mitgliedern waren gekommen und gewannen einen neuen
Fußballobmann. Einstimmig wurde Stefan Föhlisch gewählt. Bisher
hatte Achim Reinders dieses Amt bekleidet. Er führte mehr als 15
Jahre erfolgreich die Geschicke der Alten Herren. Neuer Kassenprüfer
ist Werner Giersig. Beim Kassenbericht wurde klar: Die „Alte Herren“
sind finanziell ordentlich aufgestellt. Geehrt wurden Norbert Bihn
(für 30 Jahre Treue zum Verein) und Stefan Föhlisch (für 25jährige
Mitgliedschaft). Beide haben den SCOS geprägt und engagieren sich
bis heute. Natürlich ziehen die Alten Herren im Odenkirchener
Veedelszoch mit. Für Vatertag ist ein Boule-Turnier auf dem Gelände
des TSV Ruhrfeld geplant. Eine Tagestour soll zum Rhein führen.
Auch zur Jahrestour gibt es bereits Vorstellungen. Die Weihnachtsfei-
er 2017 ist in den Räumen des TSV Ruhrfeld vorgesehen. Die ent-
sprechenden Planungsteams wurden festgelegt.

Fotos: Werner Erkens

Die KG Kreuzherren + Hotel Frambach präsentieren

Beckrather Straße 24 • 41189 MG-Wickrath • Tel: 02166/ 5003 - 5004 • Fax 02166 / 5007
E-Mail: info@hotel-frambach.de • www.hotel-frambach.de

Altweiber und Rosenmontag spielen ab 13.00 Uhr
die Partyband CAEBO und ein DJ im Saal!

Eintritt 10,-- €

Do.-Sa. ab 17 Uhr geöffnet, So. 11-15 Uhr und ab 17 Uhr göffnet sowie nach Vereinbarung

Englischkurse – Brexit nicht beim
Familienbildungswerk der AWO

Sind Sie interessiert an der englischen Sprache? Das Familienbildungs-
werk der AWO bietet Ihnen Englischkurse in verschiedenen
Schwierigkeitsstufen an. Egal, ob blutige Anfänger/in oder Konversations-
ass, hier lernen Sie in persönlicher Atmosphäre in kleinen, beständigen
Gruppen. Die Kurse finden an verschiedenen Wochentagen und Uhr-
zeiten statt. Ort: Seniorenakademie (barrierefrei), An der Landwehr 2,
41069 Mönchengladbach, Gebühren:  58 Euro / 12  Termine. Für
Anmeldungen und weitere Informationen wählen Sie bitte 02161 81 99
0 und lassen Sie sich mit dem Kundenmanagement verbinden.

Die Odenkirchener Nähschule …

… bietet vom 18. bis 21.4., jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr, einen
Osterferien-Nähkurs für Kinder und Jugendliche an. Es gibt nur 5 Näh-
plätze. Kontakt: 0177 66 99 052.

Der Zugweg am Tulpensonntag

Start: Sonntag, 26. Februar, 14.11 Uhr, ab Kreuzweiherplatz, Zur Burg-
mühle, Pastorsgasse, Talstraße, Schleestraße, Görlitzer Straße, Stettiner
Straße, Burgbongert, Wiedemannstraße, Klinkenbergstraße, Burgstraße,
Hoemenstraße, Burgfreiheit, Martin-Luther-Platz (Zugende).

Bernd Schuster und die SPD …

WE- … sind umweltbewusst: Schon vor
Jahren übernahm die SPD Odenkirchen
eine Patenschaft für den Spielplatz an der
Breslauer Straße. Bernd Schuster fühlt
sich diesem Versprechen auch heute noch
verbunden. Und damit es auf dem Spiel-
platz nicht so viel oder tunlichst keinen
Hundekot gibt, wurde auf dem Weg
dorthin eine Bello-Box mit Plastiktüten
für die Hundehalter installiert. Auch die
betreut Bernd Schuster regelmäßig. Dafür

hat er von Eugen Viehof, dem Vorsitzenden von Clean up MG, jetzt ein
herzliches Dankeschön in schriftlicher Form verbunden mit einer Ur-
kunde bekommen.
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Dr. Markus Hardenack …

WE- … ist nicht
nur der 48. Burg-
graf von Oden-
kirchen der Neuzeit
– nach Norbert
Bude und Dietmar
Wirt senkte er den
Altersdurchschnitt
der Burggrafen
noch einmal erheb-
lich. Norbert Bude
– Burggraf und
Prinz – fasste das
auf seine Weise so
zusammen: „Wir

drei müssen bei einem Seniorenkarneval unsere Karten selbst bezah-
len.“
Es war eine schöne, stimmungsvolle und flotte Proklamation, bei der
Oberbürgermeister Hans-Wilhelm Reiners mit sicherer Hand das
Schwert führte, die Garderottis gesanglich viel Schwung in die Veran-
staltung brachten, bei der das Prinzenpaar aus dem reichhaltigen
Repertoire von sechs aufgenommenen Liedern sang, bei dem die Prin-
zessin der Mennrather Sankhase nicht nur sang, sondern als Mit-
glied der Showgarde der Mennrather Gesellschaft eine flotte Sohle
aufs Parkett legte.
Der neue Burggraf ist mit Herz und Seele Ruet-Wisser. Da liegt ihm die
derzeitige missliche Situation der Ruet-Wissen schwer im Magen. Des-
halb richtete Markus Hardenack gegen Ende einer sehr fröhlichen
Proklamation dennoch einen ernsten Wunsch ans Publikum: „Die KG
Ruet Wiss Okerke befindet sich noch immer in sehr unruhigem Fahr-
wasser. Die Mannschaft ist sehr ausgedünnt und es fehlen überall
helfende Hände. Etliche Posten sind nicht besetzt. Einige werden in
Personalunion geführt. Und das geht nicht gut so.  Stellt Euch doch
mal bitte vor, gleichzeitig Präsident und Vorsitzender von Ruet Wiss zu
sein. Es ist ganz bestimmt einfacher, Fanartikel von unserer Borussia
in der Kölner Altstadt zu verkaufen. Ich möchte diese Gelegenheit
heute ganz bewusst nutzen. Ich fordere dazu auf, das unruhige Fahr-
wasser zu verlassen. Das Schiff wieder auf einen festen Kurs zu brin-
gen. Aufgaben an Deck und unter Deck wieder gemeinsam anzupa-
cken. Ich fordere dazu auf, dass sich ALLE Ruet Wisse wieder für ihre
Gesellschaft einsetzen. Und damit meine ich ALLE, SENATOREN,
BURGGRAFEN, FÖRDERER, MITGLIEDER, MITBÜRGER. Und ich
meine auch die, die Ruet Wiss nur noch in ihrem Herzen tragen, auch
wenn sie aus der Gesellschaft ausgetreten sind.  Karneval ist für mich,
für uns alle eine Herzensangelegenheit. Für mich ist es insbesondere
der Karneval hier in Odenkirchen. Hier, wo ich seit 2002 arbeite, woh-
ne, lebe, und mich pudelwohl fühle. Odenkirchen ist für mich meine
Heimat geworden. Und Karneval ist ein Heimatbrauchtum. ES ZEIGT
UNSERE HERKUNFT. ES MITBEGRÜNDET UNSERE IDENTITÄT.
UND ES UNTERSCHEIDET UNS LIEBEVOLL UND FREUNDLICH
VON ANDEREN GRUPPEN. Wir Ruet Wisse müssen lernen, wieder
aufeinander zu zugehen. Wir Ruet Wisse müssen den anderen offen
empfangen. Wir Ruet Wisse müssen gemeinsam unser Schiff in einen
ruhigen Hafen führen.  Um es mit den Worten unseres vor wenigen
Tagen verstorbenen Altbundespräsidenten Roman Herzog zu sagen:
‚Die Welt ist im Umbruch und sie wartet nicht auf Ruet Wiss Okerke.
Aber es ist noch nicht zu spät. Es muss ein Ruck durch Odenkirchen
gehen.‘ Das ist, was ich mir als Burggraf wünsche.“

Fotos: Werner Erkens

Individuelle, fachkundige Beratung und
Betreuung im Trauerfall.

Bestattungen auf den Friedhöfen
in allen Orts- und Stadtteilen.

Persönliche,
unverbindliche Beratung in der

Bestattungsvorsorge.

Von Mensch zu Mensch

www.bestattungen-reinders.de

BESTATTUNGSHAUS   REINDERS
Geprüfte Bestatter
Julia Reinders
Karl Eduard Reinders

Geprüfte Bestatter
Julia Reinders
Karl Eduard Reinders
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Burgfreiheit 68 • Odenkirchen • Tel. 02166 - 146 31 44

Öffnungszeiten:
Mo, Di 9.00 - 13.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Mi + Do 9.00 - 13.00 Uhr
Fr 9.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wie wird man Prinzenpaar?

WE- Schon vor
der Session ha-
ben wir Prinz
Norbert I. und
P r i n z e s s i n
Niersia Barbara
im Tiergarten ge-
troffen. Wie wird
man Prinzen-
paar? – möchten
wir wissen.
Norbert Bude er-
klärt: „Es gibt
nicht den Augen-
blick oder den
Moment, in dem
wir gesagt ha-

ben: Jetzt möchten wir es werden.“ Tatsächlich feiern die Beiden schon
recht lange Karneval. Bei Norbert Bude ist das durch ein Schwarz-
Weiß-Foto belegt. Im Alter von sechs Jahren wird er als Indianer ver-
kleidet abgelichtet. Es folgte spontaner Straßenkarneval und Karneval
„op de Höh“. Später geht es dann auch Richtung organisiertem Karne-
val. Bei der KG Ruet-Wiss Okerke hat er als Geschäftsführer eine
schöne Zeit erlebt. Als Oberbürgermeister hat man eine eigene Garde:
Die Gelb-Blauen Funken, deren Uniform er als OB auch getragen hat.
Heute ist er Vorsitzender der Prinzengarde der Stadt Mönchenglad-
bach.
Nach seiner Zeit als OB hatte Norbert Bude naturgemäß mehr Zeit.
Dann beginnt man darüber nachzudenken. Der Wunsch Prinzenpaar
zu werden ist von Tag zu Tag gewachsen. Irgendwann haben wir ge-
sagt: Können wir uns vorstellen. „Als wir die Idee Bernd Gothe mitge-
teilt haben hat uns seine erste Reaktion ermutigt, das Projekt weiter
zu verfolgen!“ Bernd Gothe hat dann einstimmig entschieden. Der

grundsätzliche Leitgedanke ist ein-
fach: Spaß zu haben.
Szenenwechsel! Mittlerweile sind
wir mitten in der Session. Der Leit-
gedanke funktioniert. Wenn
Norbert und Barbara ankommen,
haben sie bereits gute Laune.

Durch ihre jahrelangen Aktivitäten im Karneval kennen sie die aller-
meisten Gesellschaften, Präsidentinnen und Präsidenten etc. Ein vor-
sichtiges Beschnuppern ist somit nicht mehr nötig. Es geht gleich los.
Die Auftritte sind flott, die musikalische Auswahl ist komfortabel: Das
Prinzenpaar hat gleich sechs Lieder aufgenommen. Norbert und
Barbara sind wortgewandt, haben Humor und … beide ein Mikro.
Das ergibt manch humoristischen Wortwechsel. In diesem Sinne: Wir
dürfen uns noch auf so manchen Gag des Prinzenpaares freuen. So
macht Karneval Spaß: Den Aktiven und den Gästen.
Foto: Werner Erkens

Ehrenamtspreis für DRK-Helfer,
Gisela Remus Stiftung und Schiedsrichter

in Mönchengladbach

Die CDU Mönchengladbach hat erstmals bei ihrem Jahresempfang
ihren „Ehrenamtspreis“ verliehen. Ausgezeichnet wurde Fabian Fran-
ken vom Deutschen Roten Kreuz (DRK), Rene Donné (Vorsitzender
des Schiedsrichter-Ausschusses) sowie die Familie Schneider als Re-
präsentanten der Gisela Remus Stiftung. Zu den ersten Gratulanten
zählte der Ehrengast der Veranstaltung Bundestagspräsident Dr.
Norbert Lammert. Er hatte zuvor in seiner Ansprache die Bedeutung
des Ehrenamts in Deutschland hervorgehoben, die unbezahlbar sei.
Auch Landtagskandidat Frank Boss betonte, wie viel in der Stadt
ohne die ehrenamtlichen Helfer fehlen würde. Die drei Preisträger 2017
wurden von Landtagskandidat Jochen Klenner vorgestellt.

v. l. Jochen Klenner, Hans Wilhelm Reiners, Rene Donné, Norbert
Lammert, Günter Krings, Michaele Schneider, Lukas Schneider,
Norbert Post, Ursula Schneider, Fabian Franken, Frank Boss
Foto: Mario Winkler

Messdienerschaft St. Laurentius
sucht Verstärkung!

Die Messdiener von St. Laurentius Odenkirchen haben uns gebe-
ten, folgende Zeilen zu veröffentlichen: „Möchtest du mit Gleichge-

sinnten viel Spaß haben? Mit ih-
nen in den wöchentlichen Gruppen-
stunden deine Zeit verbringen und
am Altar dienen? Auf gemeinsamen
Fahrten neues Lernen und Aben-
teuer Erleben? Dann melde dich bei
uns, denn die Messdienerschaft

bietet dir genau das. Hier bei uns sind schon viele Freundschaften
und schöne Erinnerungen entstanden, denn obwohl das Dienen im
Mittelpunkt steht, verbringen wir auch außerhalb gerne unsere Zeit
gemeinsam. Montags und freitags um 18.00 Uhr warten wir im
Johannes-Giesen-Haus in Odenkirchen auf dich, um dich kennen-
zulernen und eine schöne Stunde voller Spiele und Spaß zu verbrin-
gen. Natürlich kannst du dich über uns auch auf Facebook und auf
unserer Homepage informieren. Wir würden uns freuen dich kennen
zu lernen.“
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Anfragen in der Bezirksvertretung

Bernd Schuster, Mitglied der Bezirksvertretung MG-Süd, stellt regel-
mäßig Anfragen an die Verwaltung. Ende 2016 war zunächst einmal
der „Philosophenweg“ Gegenstand der Anfrage. Über die Sperrung
haben wir bereits in einer Ausgabe der Odenkirchener Nachrichten
Mitte 2015 berichtet. Mitte Januar antwortete mags: „Der
‚Philosophenweg‘ ist ein öffentlicher Weg, für den mags zuständig
geworden ist. Mags wird die verschiedenen Eigentümer kurzfristig
auffordern, die Schäden fachgerecht beseitigen zu lassen. Wir gehen
zur Zeit davon aus, dass die notwendigen Arbeiten dann im April
dieses Jahres durchgeführt werden können, so dass der
‚Philosophenweg‘ Mitte des Jahres wieder der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung gestellt werden kann.“

Mags ist ebenfalls für die Instandsetzung des Martin-Luther-Plates
zuständig. Hier geht man davon aus, dass die Maßnahme voraus-
sichtlich im 2. Quartal dieses Jahres umgesetzt werden kann.

Schließlich war der kombinierte Geh- und Radweg in der Duvenstraße
entlang des Beller Parks Thema. Bernd Schuster erhielt von mags die
folgenden Antwort: „Aufgrund von Pflasteranhebungen durch Wur-
zeln der angrenzenden Bäume ist der Weg auf fast der gesamten Länge
geschädigt. Hierbei handelt es sich um gleichförmige Aufwölbungen
ohne scharfe Kanten und mit nur geringen Pflasterüberständen.
Darüber hinaus gibt es weitere Schäden wie vereinzelte Absackungen
mit geringen Pflasterüberständen und vereinzelten scharfen Kanten
im Randbereich zum Straßenbegleitgrün. Ein akuter Handlungsbe-
darf zur Einhaltung der Verkehrssicherungspflicht besteht derzeit je-
doch nicht. Aufgrund der bestehenden Schäden wurde der Bereich
mit ins Arbeitsprogramm aufgenommen. Derzeit ist vorgesehen die
Maßnahme im ersten Halbjahr 2017 umzusetzen. Dabei ist geplant
auch den gegenüberliegenden Parkstreifen mit zu sanieren.“

Bäckerei Konditorei

Burgstraße 6

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 6.15 - 18.00 Uhr, Sa 6.30 - 13.00 Uhr
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Wie Achim Schilke
die Sangeslust

rettete

WE- Achim Schilke wurde wäh-
rend der zurückliegenden Jahres-
hauptversammlung zum Ehren-
vorsitzenden ernannt (die ON be-
richteten). Wolfgang Wiesinger, mittlerweile passives Mitglied des Ver-
eins, führt mit Akribie und Sachverstand die Chronik des Vereins. Er
hat den 18 Jahren, in denen Achim Schilke der Sasserather Sanges-
lust vorstand, ein Memorandum gewidmet, aus dem wir einen Auszug
wiedergeben möchten: „In Achims Zeit wurden zwei Probleme gemeis-
tert!  Einmal die Finanzen des Vereins, die nur durch die großzügige
Hilfe unseres Sponsors, Dietmar Kirschner, aufgefangen wurden. Spä-
ter wurden dann auch die monatlichen Mitgliedsbeiträge erhöht. Im
Hintergrund stand hinter diesen Aktionen Achim Schilke! Das zweite
Problem war der biologische Schwund der aktiven Sänger. Diese Krank-
heit hatten indes mehrere Odenkirchener Chöre. Beim ersten „Beinahe-
Crash“  rettete uns die „Germania“ Güdderath! Beim zweiten „Beinahe
Crash“ schaffte es Achim, sozusagen als Solist, aus dem MGV einen
GV (Gemischter Chor mit Frauen und Männern) zu schmieden! Dies
war überhaupt nicht einfach! Warum? Die Männer des Vereins hatten
etwas gegen Frauen!  Dies ging bis zum Austritt! — wenn! – Da aber
hatte der Verein Pech!  Achim liebt nichts mehr als Frauen! Sein Ent-
schluss stand fest! Das Tollste: Er schaffte es tatsächlich,  mit einem
Schlag den Restbestand des MGV um  1/3 mit Frauenstimmen (Sop-
ran und Alt) aufzustocken. Das war die Rettung des Vereins
überhaupt!“

Ehrung für zwei Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr Odenkirchen

In Anerken-
nung treuer
P f l i c h t e r -
füllung hat
NRW-Innen-
minister Ralf
Jäger Ober-
brandmeister
D a n i e l
Rütten das
Feuerwehr-
E h r e n z e i -
chen in Sil-

ber (für 25 Jahre Feuerwehrdienst) und Hauptbrandmeister
Josef Klein das Ehrenzeichen in Gold (für 35 Jahre im Dienst
der Feuerwehr) verliehen. Oberbürgermeister Hans Wilhelm
Reiners überreichte am 25. Januar die Auszeichnungen im
Beisein des Beigeordneten Matthias Engel und Feuerwehr-Chef
Jörg Lampe im Rathaus Abtei.

Trödeln für den guten Zweck

Das Team des Ev. Familienzentrums Mülfort sammelt sauberen und gut
erhaltenen Trödel, um diesen dann gewinnbringend zu verkaufen. Der
gesamte Erlös kommt dem Förderverein der Einrichtung zu Gute. Ge-
sammelt wird im Elterncafé des Familienzentrums in der Mülgaustraße
220. Dort stehen Kisten bereit. Gesammelt und verkauft wird alles - von
gut erhaltener und sauberer Kleidung, über Gläser, Geschirr und Va-
sen, bis hin zu Büchern, CDs, Kinderspielzeug und vieles mehr. Ge-
bracht werden können die Sachen montags bis freitags in der Zeit von
7.30 bis 16.00 Uhr.

Faszientraining für Senioren
- für mehr Beweglichkeit

Die Faszien bilden ein Netzwerk, das den Körper komplett durch-
zieht. Bei jungen Menschen ist das Gewebe wie ein Gitternetz. Diese
Struktur geht im Laufe der Zeit verloren. Dadurch vermindert sich
der Bewegungsspielraum von Muskulatur und Gelenken. Die
Trainingsmethode zur gezielten Förderung des Bindegewebes besteht
aus Dehnen, Federn, Durchbluten und Nachspüren. Das garantiert
Belastbarkeit von Sehnen und Bändern, vermeidet schmerzhafte Rei-
bereien in Hüftgelenken und Bandscheiben und schützt die Musku-
latur vor Verletzungen. Der Kurs findet seniorengerecht im Sitzen,
Stehen und Liegen statt.
Datum: Mittwoch, 22.02.- 07.06.2017 (14 x), Uhrzeit: jeweils 11.45
Uhr bis 12.45 Uhr, Ort: Seniorenakademie, An der Landwehr 2, Ge-
bühr: 59,50 Euro. Für Anmeldungen und weitere Informationen
wählen Sie bitte 02161 / 81 99 0 und lassen Sie sich mit dem Kunden-
management verbinden.

- Inspektion aller Fabrikate
nach Herstellerangaben

- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

- Inspektion aller Fabrikate
nach Herstellerangaben

- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

Oppelner Str. 25
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66 - 96 38 0-0
www.autofit-bartels.de

Autofit Bartels

BARTELS

Telefax 0 21 66 - 96 38 0-99

GUTER SERVICE MUSS NICHT TEUER SEIN
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-ANZEIGE-
Die Baues GmbH ist jetzt Teil der

Heinz-Schmitz-Gruppe

Der Entsorger Baues GmbH ist in die Heinz-Schmitz-Gruppe
übergegangen. Wichtig für die Kunden: Das was die Baues
GmbH angeboten hat (Schrott- und Metallhandel,
Containerentsorgung) wird weiterhin angeboten und um
einiges ergänzt.

Die Heinz-Schmitz-Gruppe, geführt von Heinz Schmitz und
Hans-Georg Lehnen-Schmitz, ist breit aufgestellt. Die Heinz
Schmitz oHG betreibt seit 1977 auf dem Gelände des
Schmitzhof 175 eine Kiesgrube. Die Schmitz Transport
GmbH bietet Erdbewegungen, Erdtransport, Baggerarbeiten
an und führt Abbrucharbeiten durch. Die TSL Schmitz
GmbH ist tätig im Bereichen Straßentiefbauarbeiten und
Kanalanschlüssen.

Mittels einer eigenen Anlage wird Recycling-Schotter
produziert und so dem Umweltgedanken Rechnung
getragen. Für den privaten Bereich werden u. a. Ziersplitte
oder Mutterboden angeboten. Wer mehr wissen möchte, der
kann auch die Internetseite www.heinz-schmitz-gruppe.de
aufrufen.

Heinz-Schmitz-Gruppe, Schmitzhof 175

41199 Mönchengladbach, Tel.: 02166 60 15-96 und -56,
Mail: info@heinz-schmitz-gruppe.de

Neurochirurgen ergänzen Spektrum
der Bandscheibenchirurgie

Dr. Markus Hardenack und Dr. Nicole Weisner
operieren ab sofort im Eli

„Ich bin begeistert, dass ich jetzt im Eli operieren kann. Der Ruf der
Klinik ist großartig“, so der  Neurochirurg Dr. Markus Hardenack zu
seinem neuen Aufgabenfeld. Aber er kommt nicht allein. Er bringt aus
seiner Praxis Dr. Nicole Weisner mit, die ebenfalls künftig im OP des
Eli am Tisch stehen wird. Der Chefarzt der Unfall- und Gelenkchirurgie
Dr. Harald Löw freut sich, „dass wir mit Dr. Hardenack einen ausge-
wiesenen Neurochirurgen, Sportmediziner und Psychotherapeut im
Team haben. Das gilt natürlich auch für Frau Dr. Weisner. Dies auch
im Hinblick auf das Traumanetzwerk, wenn es z. B. um die Versor-
gung von Rückenmarksverletzungen geht.“ Die interdisziplinäre Ver-
sorgung von Wirbelsäulenerkrankungen am Eli habe, so Löw, für die
Patienten einen entscheidenden Vorteil: „Sie ist im besten Sinn heimat-
nah. Zudem kommen die Voruntersuchung, die Behandlung und die
Nachsorge aus einer Hand.“ Wie der 53-jährige Odenkirchener, der
übrigens auch im Winterbrauchtum aktiv ist, sein neues Betätigungs-
feld sieht, was ihn zu diesem Schritt bewogen hat und wie die Zusam-
menarbeit der beiden Neurochirurgen mit dem Eli im Einzelnen aus-
sehen wird, erläutert er in einem Gespräch mit den Odenkirchener
Nachrichten: „Bisher haben wir in Neuß operiert. Die Bedingungen
dort waren gut. Jetzt können wir aber Diagnostik, Beratung, OP und
Nachsorge aus einer Hand und heimatnah anbieten. Sollte es not-
wendig sein: Im Eli gibt es auch eine Intensivstation. Das ist für den
Operateur und den Patienten ein sicheres Gefühl.“ Besonders zufrie-
den sind Dr. Markus Hardenack und Dr. Nicole Weisner mit der opti-
malen Organisation im Eli. Die 1. OP fand übrigens bereits am 3.
Februar statt.

Dr. Harald Löw, Dr. Nicole Weisner und Dr. Markus Hardenack.
Foto: Werner Erkens

„Kinder für Kinder“: rund 700 Kilogramm
Spielsachen überreicht

Am zweiten Weihnachtstag fand zum siebten Mal die große
Spielzeugsammelaktion der NEW „Kinder für Kinder“ im Vitusbad
in Mönchengladbach statt. Rund 250 kleine und große Besucher
kamen ins Vitusbad, um hochwertige Spielsachen, wie Kinder-
küchen, Teleskope und Fahrräder, für bedürftige Kinder abzuge-
ben. Insgesamt wurden rund 700 Kilogramm Spielzeug vom Bäder-
team der NEW mobil und aktiv Mönchengladbach und den fleißigen
Helfern vom Malteser Hilfsdienst, dem Technischen Hilfswerk, dem
Deutschen Roten Kreuz und dem Deutsch-Russischen-Integrations-
verein entgegengenommen. Die gespendeten Spielsachen füllen
insgesamt 70 Kartons. Die Verteilung erfolgte Ende Januar im
Naturfreundehaus.

Foto: Werner Erkens

Senioren spenden für die Kinderkrebshilfe

Seit Weihnachten 2011 ist es Tradition, dass die Seniorinnen und
Senioren der Dienstagsgruppe der Seniorentagesstätte Odenkirchen,
Geld für die Kinderkrebshilfe sammeln. Dafür füttern sie das ganze
Jahr bei ihren Treffen zwei kleine rote Sparschweine. Ende Dezember
2016 wurden die Sparschweine geleert und Walburga Kops, eine Mit-
arbeiterin der Seniorentagesstätte, konnte den Betrag von  480 Euro
an die „Stiftung Deutsche Kinderkrebshilfe“ überweisen. Auch in die-
sem Jahr wollen die Seniorinnen und Senioren wieder die beiden Spar-
schweine füttern um, mit dem gesparten Geld, den kranken Kindern
zu helfen.



9 NACHRICHTEN
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 28.02.2017

Schwarz-Goldener Fahrplan 0
an den Karnevalstagen in Odenkirchen

Altweibertreffen: Donnerstag, 23. Februar, ab 11.00 Uhr vor der
Bezirksverwaltungsstelle (gemeinsam mit der KG Ruet-Wiss Okerke).

Senioren- und Familiennachmittag: Freitag, 24. Februar, ab 14.30
Uhr in der Burggrafenhalle. Kaffeekarten für 10 Euro bei Schreibwaren
Kelz, Burgfreiheit 59, bei Tabakwaren Petra Moll-Nägel, Burgfreiheit 62
und unter www.sgo1922.de.

Große Karnevalsparty mit Willi Herren und weiteren Künstlern:
Samstag, 25. Februar, ab 19.00 Uhr in der Burggrafenhalle. Karten für
9,90 Euro bei Schreibwaren Kelz, Burgfreiheit 59, bei Tabakwaren Petra
Moll-Nägel, Burgfreiheit 62 und unter www.sgo1922.de. An der Abend-
kasse kostet der Eintritt 12,90 Euro.

Veedelszoch: Sonntag, 26. Februar, ab 14.11 Uhr ab Kreuzweiher-
platz durch Odenkirchen (gemeinsam mit der KG Ruet-Wiss Okerke
und vielen weiteren Teilnehmern).

Große After-Zoch-Party für Alle: Sonntag, 26. Februar, ab 15.00 Uhr
in der Burggrafenhalle. Eintritt frei.

Die Schwarz-Goldenen haben folgenden Leitspruch: „Weil wir den Kar-
neval und die Menschen lieben …“

Der VdK lädt ein

WE- Der Sozialverband VdK NRW e.V. wur-
de 1948 gegründet, doch bereits im Jahr
zuvor hatten sich im ganzen Land wie auch
in Stadtteilen von Mönchengladbach
Kriegsversehrte und Hinterbliebene zu Ge-
meinschaften zusammengeschlossen, um
sich in der damaligen Not beizustehen und
für ihre Rechte zu kämpfen - die Geburts-
stunde der Ortsverbände.
Und genau die feiern in diesem Jahr ihr
70jähriges Bestehen. Motto: 70 Jahre VdK

– zusammen in Freud und Leid. Die Auftaktveranstaltung findet statt
am 18. Februar 2017 ab 15.00 Uhr in der Burggrafenhalle. Unter
Federführung der Odenkirchener feiern die Orts verbände gemeinsam
mit einer Veranstaltung, in der der Humor eine zentrale Rolle spielt.
Denn es ist gerade der Humor, der auch in schweren Zeiten, die Men-
schen, damals wie heute, durch das Leben trägt und das Leben erträg-
licher macht und damit kleine Auszeiten von belastenden Alltags-
problemen schafft. Damit Mitglieder, Freunde, Förderer und Interes-
sierte bei einem interessanten karnevalistischen Programm gemein-
sam sitzen, feiern und plaudern können, gibt es Teilnahmekarten zum
Preis von 10 Euro in der Stadt-Apotheke Jansen, in der Burgapotheke
Pilz, bei Peter Langenberg (Tel.: 02166 975 00 43) und an der Tages-
kasse. Einlass ab 14.30 Uhr. Der VdK freut sich auf zahlreiche Gäste.
Foto: Werner Erkens

Pfarrfest bleibt Pfarrfest!

Entgegen einiger Anmerkungen, das Pfarrfest von St. Laurentius in
Gemeindefest umzubenennen, hat sich das Organisationsteam dazu
entschlossen, den Namen Pfarrfest fortzuführen. Mehrere Jahrzehnte
hat der Name nun Bestand und die Gäste haben das Fest mit dem
dazugehörenden Namen so in guter Erinnerung und verinnerlicht. Das
Fest versteht sich ebenso als Veranstaltung für die gesamte Pfarre St.
Laurentius. Eine Beteiligung der anderen Gemeinden mit einer Aktion
ist nicht ausgeschlossen. Es könnte auch in der Werbung zu Irritatio-
nen führen, weil die Ev. Kirchengemeinde in Odenkirchen eine Woche vor
dem Pfarrfest ihr Gemeindefest feiert. Eine erste Vorversammlung für
alle Aktiven des Pfarrfestes findet am 7. März 2017 um 19.00 Uhr im
Johannes-Giesen Haus statt. An diesem Abend gibt es die ersten Infor-
mationen über Planungen und Abläufe zum Pfarrfest von St. Laurentius,
das in diesem Jahr am 8.und 9. Juli stattfindet. Fragen zur Veranstal-
tung werden gerne vom Team beantwortet ebenso werden Ideen oder
Anregungen gerne entgegengenommen.

Sie haben ...

NIX AN DER M TZEÜNIX AN DER M TZEÜ

NEW
Wir kümmern uns um Ihre neue Heizung.Wir kümmern uns um Ihre neue Heizung.

Telefon 02166 685-4899

www.new-energie.de/nahwaerme

waerme@new-energie.de

wärme

MIT  DER HEIZUNG!
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Finanzbericht
Bistum Aachen:
Stabile Finanzen

sichern
Handlungsfähigkeit

Mit einem Jahresüberschuss von
24,6 Millionen Euro hat das Bis-
tum Aachen das Jahr 2015 abge-
schlossen. Dabei profitierte das
Bistum von einem Anstieg der
Kirchensteuererträge um 5,1 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr. Mit
243,7 Millionen Euro und einem
Anteil von 72,2 Prozent an den

Erträgen ist die Kirchensteuer die mit Abstand wichtigste Finanzierungs-
quelle. Einschließlich öffentlicher Zuschüsse und sonstiger Erträge ver-
fügte das Bistum Aachen über einen Haushalt von rund 324 Millionen
Euro. Mehr als 70 Prozent davon flossen in Seelsorge, Bildung und
Caritas. Die Zuschüsse an Kirchengemeinden, Kinder- und Jugendein-
richtungen sowie Verbände stiegen um rund zwei Prozent. „Wir sind
dankbar, dass wir die nötigen Mittel haben, um unsere Aufgaben erfül-
len zu können. Wir ermöglichen und fördern damit vielfältige Aktivitäten
und können auf aktuelle Anforderungen, wie beispielsweise in der
Flüchtlingshilfe, reagieren“, erklärt Generalvikar Dr. Andreas Frick. „Sta-
bile Finanzen sichern auch unsere Handlungsfähigkeit in der Zukunft.“
Der Finanzbericht 2015 ist auch als Onlinebericht unter http://
finanzbericht2015.bistum-aachen.de/ einsehbar.

v. l.: Joachim Eich, Leiter der Hauptabteilung Finanzen / Bauwesen
/ Verwaltung, Generalvikar Dr. Andreas Frick und Dompropst Manfred
von Holtum präsentieren den Finanzbericht.
Foto: Bistum Aachen

Die fünfte Jahreszeit …

… hat viele Menschen nach Odenkirchen „gespült“. Hier im Bild,
entstanden in der Burggrafenhalle, sehen wir Esther und Lisa Köh-
ler sowie Hannah I. und Christina Wartenberg. Esther Köhler be-
treibt einen Imbiss in Odenkirchen, Christina Wartenberg ist die
Lebenspartnerin vom neuen Burggrafen Dr. Markus Hardenack.
Lisa Köhler ist Mariechen „für alle Fälle“ und Hannah I. Prinzessin
im Karneval. Alle gemeinsam sind sie bei den Mennrather Sankhase
aktiv. Und: Allen hat es in der Odenkirchener Burggrafenhalle gut
gefallen. Das hat bestimmt am Burggrafen gelegen.
Foto: Werner Erkens

Karneval bei Ruet-Wiss

WE- Nachdem Ruet-Wiss einen schönen Saalkarneval gefeiert hat, geht
es jetzt in den Straßenkarneval: Während des Möhnentreibens am
Rathaus und beim Veedelszoch durch Odenkirchen sind die Ruet-
Wissen natürlich dabei. Die Ruet-Wissen haben aber auch noch eine
besondere Veranstaltung: Die Karnevalsmesse am Karnevals-Sonn-
tag, 26. Februar, 9.30 Uhr, in St. Michael auf der Kamphausener Höhe.

Kanalbauarbeiten:
Grünstraße gesperrt

Voraussichtlich bis zum 31. März ist die Grünstraße zwischen
Schleestraße und Schmidt-Bleibtreu-Straße vollständig für den Ver-
kehr gesperrt. Der Grund sind Kanalbauarbeiten. Eine Umleitung ist
über die Schmidt-Bleibtreu-Straße, Talstraße und Schleestraße aus-
geschildert. Da mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen ist, werden die
Verkehrsteilnehmer gebeten, den Bereich großräumig zu umfahren.
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Franz Bauman

Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen

www.evkiod.de • info evkiod.de@

Kostümsitzung der KG Ruet-Wiss Okerke

WE- Geschafft: Das kann die KG
Ruet-Wiss Okerke aus vollem Her-
zen sagen. Zunächst einmal gab es
einen schleppenden Kartenverkauf.
Dann schafften die Ruet-Wissen aber
dennoch 200 Besucher. Und dann
folgte ein Programm, das voll über-
zeugte. Da waren sich auch die Gäste
einig. Gleich zu Beginn trat H.P.
Jonen auf. Ehemals Mitbegründer
der Garderottis, ist er heute solo

unterwegs. Wechselweise Trompetenspiel und Gesang war er der ide-
ale „Eisbrecher“. Das Prinzenpaar, etwas früher vor Ort, tanzte bereits
zu den Klängen durch den Saal. Die Heiopeis wechselten zwischen
Musik und Rede. Scherze in der 5. Jah-
reszeit können auch deftiger sein. Was
wollte ein Student werden, der Theologie
und Tiermedizin studierte? Schweine-
priester. Schließlich zog das Prinzenpaar
ein und fand den Saal stimmungsmäßig
gut vorbereitet vor. Als Burggraf freute sich
Prinz Norbert besonders über die gute
Stimmung im Saal. Der amtierende Burg-
graf Dr. Markus Hardenack schwärmte:
„Ein schöner Blick in den Saal. So macht
Karneval Spaß!“ Und dann probten die
Karnevalisten das Motto „Gladbach um-
armt die Welt“: Die Jecken lagen sich in
den Armen. Das Prinzenpaar sang gleich zwei der sechs aufgenomme-
nen Titel. Prinz Norbert und Prinzessin Niersia Barbara suchten die
Nähe des Publikums und fanden sie problemlos. Aus der Großen
Rheydter Prinzengarde bildete sich die zum Gesang gehörige Boy-Group.
Szenenwechsel: Mit Surprice und Fantasy präsentierten die Ruet-Wis-
sen eine der besten Tanzgruppen der heimischen Region. Et
Rumpelstielzchen ist ein Vollblutkarnevalist. Sein politischer Humor
war top-aktuell. Natürlich fand auch „Donald Trumpel“ Eingang in die

Rede. Die Gäste
spendeten stehen-
den Applaus. Wer
beim Einzug der KG
Bröselspetze aus
Aachen-Verlauten-
heide auf einen
stimmungsvollen
Auftritt hoffte – der
wurde nicht ent-
täuscht. Die 50 Ak-
tiven brachten
gleich Tanzmarie

Nadine, einen Sänger und eine Showtanzgruppe mit. Die Herren aus
Verlautenheide können gut teilen. Sie legten ihre persönlichen Orden ab,
damit die Damen des Ruet-Wissen Elferrates mit Orden ausgestattet
werden konnten. Nach jeder Menge Ausgelassenheit übernahm
Büttenrednerin „De Frau Kühne“ einen unruhigen Saal. Aber nach Mi-
nuten lauschte das Publikum bereits wieder ihrer Top-Rede. Gegen
Ende der Sitzung rundeten die Garderottis das Programm ab. Die drei
Sänger bilden die wahrscheinlich beste Formation seit Bestehen. Scha-
de, dass Mark Stockums, Sascha Gahse und Jochem Enzenmüller
nach Beendigung der Session die Garderottis verlassen werden. Gegen
Ende der Veranstaltung gab es zufriedene Ruet-Wisse: Nicht nur, dass
das Programm gut ankam, die KG Ruet-Wiss Okerke war in puncto
Essen und Trinken restlos ausverkauft.            Fotos: Werner Erkens

Bereits zum 15. Mal …

WE- … starten die Schülerinnen und Schüler der Gemeinschafts-
grundschule Steinsstraße am Altweiberdonnerstag um 10.15 Uhr vom
Schulhof aus zum Krachmacherzug. Deutlich vernehmbar (das macht
Spaß!) ziehen die Schülerinnen und Schüler durch Geistenbeck und
schließlich in die dortige Turnhalle. Dort gibt es Musik, Mitglieder der KG
Blau-Gelbe Funken Geistenbeck warten mit Kamelle, Bällen etc. und
schließlich werden auch die Kinderprinzengarde und das Kinderprinzen-
paar erwartet.

Der Odenkirchener Gewerbekreis
lädt auch Nichtmitglieder ein

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Odenkirchener Gewerbe-
kreises findet statt am Montag, 6. März, 19.00 Uhr, im Burgturm, Burg-
straße 16. Ab 19.30 Uhr sind weitere interessierte Geschäftsleute einge-
laden. Es gibt u. a. eine Vorschau auf die Veranstaltungen 2017. Außer-
dem wird eine mögliche zusätzliche Veranstaltung diskutiert.
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Vorverkaufsstellen:

Schwarz-Gold Odenkirchen • Jugendclubhaus • Zur Burgmühle 33 41199 Mönchengladbach•

Schreibwaren H. Kelz E.K. Burgfreiheit 49 41199 Mönchengladbach• •

Tabakwaren-Toto-Lotto Petra Moll Nägel Burgfreiheit 62 41199 Mönchengladbach• •

KARNEVAL

SCHLAGER
KARNEVAL

SCHLAGER M
E

E
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Ihre Spezialisten für Wirbelsäulentherapie

Pastorsgasse 24
41199 Mönchengladbach
Telefon 02166-1465550

Dr. med. Markus Hardenack

Dr. med. Nicole M. Weisner

Ab Februar 2017 führen

auch im durch !Eli

Lachen ist und bleibt

die beste Medizin. operationgelb.de

Gemeinschaftspraxis für Neurochirurgie

wir Wirbelsäulen-OPs

AKTUELLE MIETANGEBOTE
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- ca. 74 m , 3 Zimmer,

- Energieausweis: V, 121,7 kwh, Erdgas, Bj. 1956/1991

- Miete: 407,00 € + Nebenkosten: 288,00 €

- Miete: 372,80 € + Nebenkosten 206,30 € (WBS)

- ca. 110 m ; 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Balkon
- Energieausweis: B, 52kwh, Erdgas, Bj. 2016
- Miete: 885,00 € + Nebenkosten: 277,00 €

- ca. 78 m ; 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad
- Energieausweis: V, 93,3 kwh, Erdgas, Bj. 1927/1999
- Miete: 428,40 € + Nebenkosten: 178,50 €

2

2

2

Küche, Diele, Bad

- ca. 75 m ; 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad
2

Baudenkmal Schule Kleinenbroicher Straße - Erstbezug

Schöne DG-Wohnung in Geneicken - Olefstraße

- Energieausweis: V, 122,6 kwh, Erdgas, Bj. 1866/2002

Wohnen in der Friedenskirche - Hauptstraße

DG-Wohnung mitten im Zentrum - Friedrich-Ebert-Str.

Veedelzug in Odenkirchen
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Mehr als 500 Gäste …

WE- … besuchten in dieser Ses-
sion den Karneval der kfd-Frau-
en auf der Kamphausener Höhe.
Wie steigerungsfähig die Damen
der Spielgruppe sind, zeigte der
Vergleich der Generalprobe zu ei-
ner tatsächlichen Aufführung.
War während der Generalprobe
der spielerische Ausdruck noch
etwas verhalten, entwickelten
sich Spielfreude der Aktiven wäh-
rend der Vorführungen
explosionsartig. Die Besucher er-
lebten tolle Abende unter dem

Motto „Kommt in Schuhen oder Socken – die kfd wird’s wieder ro-
cken“. Besonders ausdrucksstark: Tanja Leines. Vielleicht traut sie
sich in der kommenden Spielzeit eine Solo-Rolle zu! Die Neuzugänge
Marianne Lilge und Mona Ditges entwickeln sich ausgesprochen gut.
Eine Bereicherung für die Spielgruppe. Auf Details legen die Damen
von der Kamphausener Höhe immer wert. Diesmal war die Illumina-
tion des Saales besonders gut gelungen. Die Sketche bilden einen
Schwerpunkt. Und so ging man am Stammtisch der Bürgerstube so
schweren Fragen nach wie „An welchem Fluss liegt Köln am Rhein?“
Oder stellte fest: „Der Schnaps hat Sprudel. Das sind Schweißperlen!“
Es bot sich ein kunterbunter Karneval mit Musikblocks und flotten
Titeln. An einem Abend besuchte das
Prinzenpaar mit Hofstaat die Veran-
staltung: „Wir wissen, dass die Sit-
zungen der kfd legendär sind und
heute Abend eine Vorführung live zu
erleben ist sehr schön.“ Das Prinzen-
paar sang mit einem gut gelaunten
Publikum nicht nur 4 seiner 6 Lie-
der, sondern blieb auch bis zum Ende
der Vorstellung. Besondere Überra-
schung: Das Prinzenpaar wurde mit
einem „Schlabberlatz“ ausgestattet
und erhielt eine Currywurst. Außer-
dem gab es eine Prinzenrolle. Die Prin-
zessin äußerte einen Wunsch: Sie
hätte gerne das T-Shirt von Heike Rose mit der Aufschrift „Alles mei-
ne Schuld“ für ihren Prinzen.
Der Erlös der Veranstaltungen wird traditionell aufgeteilt und mehre-
ren guten Zwecken zugeführt. Nach einer kleinen Pause heißt es:
Nach der Session ist vor der Session. Wir dürfen uns auf die nächste
Spielzeit freuen.

Die Spielerinnen plauschten am Stammtisch in der „Bürgerstube“.
Fotos: Werner Erkens

WE- … gibt schon einige Jahre Benefizkonzerte in der kath. Kirche in
Geistenbeck. Der Erlös in 2016 betrug 700 Euro. Der Ev. Kindergarten
in Geistenbeck erhielt aus diesem Erlös jetzt ein neues Kletterhaus. Der
kath. Kindergarten erhält ebenfalls ein Sachgeschenk, hatte sich bei Re-
daktionsschluss aber noch nicht entschieden.

VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46

Kurz berichtet

Nach dem Motto „Qualität vor Quantität“ möchte die Verwaltung per-
spektivisch 90 Spielplätze in MG aufgeben. Im ersten Schritt sind 29
Spielplätze zur Schließung vorgesehen. In Odenkirchen beträfe das
drei Spielplätze: Pixmühle 6, Stettiner Straße und Wetschewell. Die
Planung wird derzeit in den politischen Gremien diskutiert.

Elektro
Michael Prosch

Elektro
Michael Prosch

Meisterbetrieb
Stapper Weg 69 - 41199 Mönchengladbach

0 21 66 / 1 61 61

NEU-INSTALLATIONEN

REPARATUREN - KUNDENDIENST

%

Das Werksorchester Schlafhorst …
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VdK MG
mit neuem geschäftsführendem Vorstand

WE- Seit dem 1. Ja-
nuar 2017 hat sich
beim VdK MG ein
neuer geschäftsfüh-
render Vorstand gebil-
det: Vorsitzender ist
Manfred Stegner.
Peter Langenberg füllt
die Position des

Schriftführers aus und Dagmar Pardon-Neuenhaus betreut die Finanzen
des Kreisverbandes. Peter Langenberg und Dagmar Pardon-Neuenhaus
sind zudem die Stellvertreter des Vorsitzenden.
Während einer Pressekonferenz wurden auch die Vorsitzenden der Orts-
verbände vorgestellt: Peter Langenberg führt den Ortsverband Odenkirchen,
Hildegard Scholten ist Vorsitzende des Ortsverbandes Stadtmitte West,
Klaus Neuhaus steht dem Ortsverband Wickrath vor, Dagmar Pardon-
Neuenhaus ist Vorsitzende in Neuwerk/Lürrip und Marion Maas-Fiebiger
Vorsitzende in Rheydt. Nicht zu vergessen Cornelia Rüther, die die Betreu-
ung der Mitglieder in den Ortsverbänden ohne Vorstand übernommen hat.

Fotos: Werner Erkens

TVO bietet mit Kin-Ball
ein neues Mannschaftsspiel an

Ein Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene

Eine neue, bei uns noch unbekannte Sportart wird der Turnverein
Odenkirchen (TVO) jetzt anbieten: Kin-Ball heißt dieses Mannschafts-
spiel, das von dem Sportlehrer Mario Demers entwickelt wurde und
als Breitensport in vielen Ländern – u. a. in Frankreich, Belgien und
der Schweiz -  mit Begeisterung ausgeübt wird. In 15 Ländern sind
nationale Verbände gegründet, die dem internationalen Verband ange-
schlossen sind. Die erste Weltmeisterschaft fand 2001 im kanadi-
schen Québec statt. Übungsleiter Thomas Priebe will diese neue sport-
liche Betätigung beim TVO betreuen.
Gespielt wird mit drei Mannschaften zu je vier Spielern. Der Kin-Ball
hat einen Durchmesser von 1,2 Meter und wiegt weniger als 1 Kilo-
gramm. Durch die besonderen Flugeigenschaften fordert er Koordina-
tion, Kraft, Schnelligkeit und Ausdauer der Spieler. Übungsleiter Priebe
ist überzeugt, dass dieses Spiel vor allem Jugendliche und junge Er-
wachsene anspricht. Beginnen soll die neue Übungsgruppe voraus-
sichtlich im Februar 2017. Sie ist für männliche und weibliche Inter-
essenten ab 14 Jahren offen und findet montags um 19.30 Uhr statt.
Interessenten können sich melden  bei Thomas Priebe (Tel. 0178
3336330) oder E-Mail: thomas.priebe@gmail.com.

Volleyball Bezirkspokal 2017
Am Sonntag, 19. Februar, findet in der Sporthalle des TVM in der Bruch-
straße, ab 11.00 Uhr die erste Runde des diesjährigen Bezirkspokal
statt. Gemäß der Auslosung sind neben der ausrichtenden Mannschaft
des TVM der Landesligist Osterather TV sowie die Regionalliga-
mannschaft der Füchse Düsseldorf vertreten.

Mitgliederehrung
WE- Am Sonntag, 5. Februar 2017, ehrte der Turnverein Odenkirchen
(TVO) langjährige und verdiente Mitglieder. Den musikalische Rahmen bil-
deten 2 jungen Damen aus der Musikschule: Lisa Koenen und Laura
Schmidt. Moderator bzw. Laudator war Herbert Otten. Zunächst wurden
vier Turnschwestern geehrt. Zunächst: Birgit Kämmerling für 25 Jahre
Mitgliedschaft und Engagement bis zum heutigen Tag. Schließlich drei 40jäh-
rige Mitglieder: Anneliese Portz, Ruth Liesges und Traudel Jansen. Die
Mitgliedsjahre steigerten sich: Rudi Quack ist seinem TVO schon 50 Jahre
treu. Absoluter Spitzenreiter an diesem Tag: Kurt Paulus mit 60 Mitglieds-
jahren. Kurt Paulus hat sich 1957 (mit 18 Jahren) den Leichtathleten des
TVO angeschlossen. Bereits ein Jahr später nahm er am Deutschen Turn-
fest in München teil. Ein Erlebnis, das der Odenkirchener Turner nie ver-
gessen wird. Wie lange das schon her ist, belegt der Jubilar selbst mit dem
Bierpreis. Damals kostete die Maß im Hofbräuhaus eine Mark. Heute liegt
der Preis bei etwa 10 Euro – das ist in etwa das Zwanzigfache.

Niemals geht man so ganz …

Wenn man künftig Dieter Dahners auf dem Friedhof trifft, dann ist er
dort ganz privat unterwegs. Nach 38 Jahren Mitarbeit auf dem Fried-
hof an der Wiedemannstraße hat Dieter Dahners sich entschlossen,
seinem Leben eine neue Wendung zu geben. Mit seiner Lebensgefähr-
tin Ulrike bewirtschaftet er die Traditionsgaststätte Wiedemann-Eck
in Odenkirchen. Herr Dahners wird den Friedhofsbesuchern mit sei-
ner offenen und freundlichen Art fehlen. Er selbst geht mit einem
lachenden und einem weinenden Auge. Der Friedhofsausschuss, ver-
treten durch Hans-Josef Kamphausen und Johannes Mager, verab-
schiedete stellvertretend für den Kirchenvorstand Herrn Dahners im
Pfarrhaus in Odenkirchen. Als Vertreter des Personals waren Susanne
Kehren und als direkter Vorgesetzter Karl-Heinz Lingen anwesend.
Alle wünschen Dieter Dahners für seine neue Aufgabe viel Erfolg.
Susanne Kehren mit einem Augenzwinkern: „Man sieht sich …“

Die Freiwillige Feuerwehr Odenkirchen …

… sucht neue Mitglieder für die Jugendfeuerwehr. Motto: „Bei uns
wirst du gebraucht!“ Wer einfach in einen Treff hineinschnuppern
möchte, der trifft die Jugendlichen im Feuerwehrgerätehaus, Im Flachs-
feld 8 – jeden Montag von 19.00 bis 21.00 Uhr. Tel.: 02166 18 56 32,
www.feuerwehr-odenkirchen.de
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 • NE 0 21 31 / 27 36 29

Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

GARAGEN, CARPORTS,
PARKPLÄTZE auf eingezäun-
tem Gelände zu vermieten
Stapper Weg, neben LIDL
Tel. 02166 915460, C. Pesch

Gesucht: 2-Zimmer-Woh-
nung in Odenkirchen, Kü-
che, Diele, Bad, barrierefrei,
WBS vorhanden,
Tel.: 01577 5286570

Qualifizierter Gitarrenunter-
richt, montags & freitags,
Adam Schneider, Duvenstraße
25, Tel.: 0176 82 60 60 73

2 x 11 Jahre
„Laach mött“

WE- Es ist Samstag, 4. Februar
2017, 19.11 Uhr, Burggrafen-
halle: Büttenmarsch! Brigitte
Windeln, Präsidentin der KG
Rheybach, zieht mit ihrem Elfer-
rat in den Saal und nimmt am
Elferratstisch Platz. Die KG
Rheybach feiert in der Hauptsa-
che Damensitzungen, denn: Hier
führen die Damen das Regiment.
Zur Feier des Tages (2 x 11) dür-
fen die Herren an diesem Abend
mitfeiern. Brigitte Windeln hat das
Herz auf dem rechten Fleck. Als
die Tanzgruppe der KG Grün Weiß
Schlebusch die Bühne erobert,
geht ihr das Herz auf.
Insbesondere die Damen der For-
mation tanzen mit einem bezau-
berndem Lächeln. Da die Präsi-
dentin in jungen Jahren auch
tanzte, baten die Tanzoffiziere sie
nach vorne auf die Bühne. Gemein-
sam warfen sie die Präsidentin in
die Höhe, die sich unvermittelt
kurz unter der Decke befand.
Brigitte Windeln machte dabei
eine gute Figur. Et Tusnellche er-
zählte aus dem ganz normalen
Leben. Die Schwiegermutter hatte
ihr einen Brief geschickt. Darin
stand: „Ich hätte Dir gerne 50 Euro
geschickt. Leider war der Brief

schon zu!“ Brigitte Windeln steht auf
Männer und hatte sich deshalb ein
Herrenballett gewünscht. Es kam
wie es kommen musste: Die Damen
im Saal forderten begeistert eine Zu-
gabe. Bei der Gruppe Alpenkölsch
wurde es der Präsidentin endgültig
heiß: Die Fliege hatte ausgedient
und zeitweilig präsidierte sie in wei-
ßer Bluse. Schließlich kündigte sich
eine Travestie-Show an. Eben noch
als zweiter Kassierer an der Kasse,
tauchte Patrice Avent auf der Büh-
ne als Travestiestar auf. Jörg und

Patrice ernteten viel Applaus und eine Rakete. Das Prinzenpaar ist
meist zeitig vor Ort. Auch an diesem Abend. So konnte es auch etwas
zur Sitzung sagen. MKV-Chef Bernd Gothe lobte die Präsidentin, bei
der das Herz für den Karneval schlägt. Drei Lieder sang das Prinzen-
paar. Dabei bewiesen Hofstaat und Garden erneut Entertainer-
qualitäten - als bester Backroundchor dieser Stadt. Das Prinzenpaar
selbst suchte und fand die Nähe zum Publikum. Die Gäste waren
begeistert. Besser kann es ein Prinzenpaar nicht machen. Die Feten-
kracher bildeten einen musikalisch runden Abschluss mit Titeln wie
„Is this the way to Amarillo?“

Präsidentin Brigitte Windeln in luftiger Höhe
Fotos: Werner Erkens
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Diakoniezentrum Rheydt
Ambulanter Pflegedienst für Sie unterwegs im

gesamten Stadtgebiet von Mönchengladbach

DIAKONIEZENTRUM RHEYDT gGmbH,

Ambulanter Pflegedienst, Pestalozzistraße 42-44

41236 Mönchengladbach, Tel.: 02166 1 44 56 – 0

Die Pflegeversicherung hat seit ihrer Einführung immer wieder
neue Reformen erlebt. Seit dem 1.1.2017 ist das Pflegestärkungs-
gesetz II (PSG II) in Kraft getreten. Dabei hat der Pflegegrad die
Pflegestufe abgelöst. Statt in drei Pflegestufen wird die Pflegebe-
dürftigkeit in fünf Pflegegrade eingeteilt. Alle Versicherten die
bisher Leistungen aus der Pflegeversicherung erhalten haben,
benötigen keine erneute Begutachtung, sie werden direkt in das
neue Leistungssystem übergeleitet. Kein Leistungsempfänger
wird schlechter gestellt als vorher. Zum Stichtag haben alle
Betroffenen einen schriftlichen Bescheid der Pflegekasse erhal-
ten, aus dem die neuen Leistungsbeträge ersichtlich sind.

Zukünftig liegen sechs Kriterien zugrunde, die in unterschiedlicher
Gewichtung zur Bewertung des Pflegegrades dienen. Dazu zählen
Mobilität, kognitive und kommunikative Fähigkeiten, Ver-
haltensweisen und psychische Problemlagen, Selbstversorgung,
Bewältigung der krankheits- oder therapiebedingten Anforderungen,
sowie Gestaltung desAlltagslebens und sozialer Kontakte.

Dies bezieht alle
Leistungsempfänger mit ein, unabhängig ob es sich um Pflege
durch Angehörige oder Pflege durch einen Pflegedienst handelt.

Für alle Pflegegrade gilt zukünftig, dass ein Anspruch auf
zwei Beratungsbesuche jährlich besteht.

Wir nehmen uns gerne Zeit für eine ausführliche Beratung,
informieren Sie über unsere Leistungen oder helfen Ihnen bei
derAntragstellung.

-ANZEIGE-

Mit neu gestaltetem TVO-Info
möchte Turnverein besser informieren

Der Turnverein Odenkirchen (TVO) gehört zu Odenkirchen: Das ist
eine zentrale Aussage in der ersten Ausgabe der völlig neu gestalteten
TVO-Information des Vereins. Und das ist keine Übertreibung! Denn
seit mehr als 150 Jahren ist der TVO eine nicht wegzudenkende Insti-
tution im gesellschaftlichen Leben des Stadtteils. Dabei bietet er mehr
als eine Freizeitgestaltung. Seine Aktivtäten reichen von Aktionen mit
Kleinkindern im Laufalter bis hin zu Bewegungsübungen für ältere
Mitbürger. Jung und  Alt nutzen ohne große Kosten die umfangreichen
Sportangebote und schätzen die Sport- und Bewegungsangebote als
Beitrag zur Gesunderhaltung und zu einer erfüllten individuellen
Lebensgestaltung.
Der TVO will mit dem neuen Newsletter sowohl für die Mitglieder als
auch für die Interessierte Öffentlichkeit die Bedeutung des Vereins
herausstellen und die umfangreichen sportlichen Angebote stärker
bekanntmachen. Die Informationen sollen an geeigneten Stellen aus-
gelegt und Schulen und anderen Institutionen zugestellt werden.

Einmal im Monat …

… heißt es in der Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen „Kirche mit Kin-
dern“. Bei diesem Treff wird gespielt, es werden biblische Geschichten
gehört, es wird gebastelt, draußen getobt und vieles mehr. Nächster
Treff: Samstag, 18. Februar, 14.00 - 17.00 Uhr, im Gemeindehaus
Pastorsgasse 9 -13. Weitere Informationen bei Gabi Baaken, Tel
1337431 oder Angelika Raff 1252220.

Alle Grundschüler sind zu einer Kinderdisco eingeladen. Donnerstag,
23. Februar, 15.00 – 17.00 Uhr, heißt es im Ev. Jugendheim,
Mülgaustraße 220: Tanzen, Musikhören Spiele … Der Eintritt ist frei.
Wer mag, kommt mit Verkleidung.


